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Die Schutzgeister
Dennoch aber, ihr Schirmenden, zieht ihr die Wege
voran den Geschlechtern so verwirrt und verworren
und eures Lichtes bleibender Glanz
bestrahlt ihre Stirn.
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Wo Glocken läuten, Sterne aufscheinen im Dunkel,
wo Blumen atmen, eingebettet ins Sein,
wo Schöpfung ist und Andacht vor dem Geschaffnen,
dort weilet auch ihr.
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Unerkannt leitet ihr und geleitet die Euren.
Nur wem vom Aug die Binde, die hüllende, fiel,
der darf euch schauen und beruhigter schreiten den Weg zu Ende:
denn eure Hände sind sanft.
(80 words)
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